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Urkunde
Hanns der Leupoltzbader, Bürger zu Augsburg, und seine Frau Adelhait haben ihr
Badehaus unter dem Perlach, genannt das Leupoltzbad, einerseits stoßend an das
Gesäß, dem Drächsel ("Trahsel") ehemals gehörig, hinten auf den Lech, vorn auf die
Straße - zu Leibern geliehen beim Edlen Hilpold von Knöringen - zu einem Zinslehen
gemacht - und von diesem und seiner Frau Agnes rückverliehen bekommen. Als
jährlicher Zins sind zu zahlen 8 Gulden, ungarisch oder böhmisch, das heißt 4 Gulden
auf Weihnachten und 4 Gulden auf Ostern. Auf Ostern ist ferner ein Lamm zu entrichten.
StadtAA/00471/AUS/1402 September 5

Angaben zur Identifikation

Institution Stadtarchiv Augsburg 

Bestand Allgemeines Urkundenselekt (AUS) - Ältere Reihe (bis 1806) 

Signatur StadtAA/00471/AUS/1402 September 5 

Titel Hanns der Leupoltzbader, Bürger zu Augsburg, und seine Frau Adelhait haben ihr
Badehaus unter dem Perlach, genannt das Leupoltzbad, einerseits stoßend an das
Gesäß, dem Drächsel ("Trahsel") ehemals gehörig, hinten auf den Lech, vorn auf die
Straße - zu Leibern geliehen beim Edlen Hilpold von Knöringen - zu einem Zinslehen
gemacht - und von diesem und seiner Frau Agnes rückverliehen bekommen. Als
jährlicher Zins sind zu zahlen 8 Gulden, ungarisch oder böhmisch, das heißt 4
Gulden auf Weihnachten und 4 Gulden auf Ostern. Auf Ostern ist ferner ein Lamm zu
entrichten. 

Entstehungszeitraum 05.09.1402 

Originaldatierung nach Christi Geburt 1400 Jahre und danach im andern Jahr an St. Mangen Abend 

Archivalienart Urkunde 

Angaben zu Inhalt und Struktur

Kurzregest Hanns der Leupoltzbader, Bürger zu Augsburg, und seine Frau Adelhait haben ihr
Badehaus unter dem Perlach, genannt das Leupoltzbad, einerseits stoßend an das
Gesäß, dem Drächsel ("Trahsel") ehemals gehörig, hinten auf den Lech, vorn auf die
Straße - zu Leibern geliehen beim Edlen Hilpold von Knöringen - zu einem Zinslehen
gemacht - und von diesem und seiner Frau Agnes rückverliehen bekommen. Als
jährlicher Zins sind zu zahlen 8 Gulden, ungarisch oder böhmisch, das heißt 4 Gulden
auf Weihnachten und 4 Gulden auf Ostern. Auf Ostern ist ferner ein Lamm zu
entrichten. 

Urkundentypologie Lehenrevers 

Aussteller A1: Hanns der Leupoltzbader, Bürger zu Augsburg; A2: Adelhait, Ehefrau von A1 

Siegler S: Stadt Augsburg (kleines Stadtsiegel) 

Unterschrift /
Zeugen

Z1: Johans der Ilsung auf dem Stain, Stadtpfleger; Z2: Ludwig der Hörnlin,
Stadtpfleger; Z3: Johans der Langenmantel zu Radau; Z4: Lorentz der Egen 

Provenienz ? 

Überlieferungsart Ausfertigung 

Sprache Deutsch 

Schrift Lateinisch 

Trägermaterial Pergament 

Anzahl der Siegel 1 

Siegelbehälter

Angaben zu verwandtem Material

Erhaltungszustand Das Siegel ist nur noch halb vorhanden.
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